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Champagner.
In einem Restaurant haben eben

drei Studenten zu jassen begonnen,
als auch ein biederer Bauer am
gleichen Tisch Platz nimmt und die drei
fidelen Brüder frägt, ob er nicht auch

mitjassen könne.
«Selbstverständlich sind Sie uns

willkommen, nur müssen Sie wissen,
dass wir Champagner ausjassen.»

«Das macht nichts, den kann ich
auch trinken», erwiderte der Bauer.

Nach zwei Stunden war der Bauer

glücklich im Besitze fast sämtlicher

Striche, und als er die Zeche bezahlt
hatte und immer noch kein
Champagner aufrückte, fragte er die
Studenten, wann denn eigentlich dieser
Wein komme, worauf ihm die
Studenten erklärten:

«Ja, guete Ma, dä Champagner

Felnsdimedter Viivifk im vorzüglichen
essen in Speiserestaurant

fünfthaut zur laffffran
bekannt für erstklassige Spezialitätenküche.
Gesellschaftssäle. Touristenproviant.
Karl Seiler, Traiteur, Rathausquai 24; 5 Minuten
ab Bahnhof mit Tram 3 u. 4, direkt bei der Haltestelle

Rathaus. Autoparkplatz schräg vis-à-vis.

händ mir gester trunke, mer händ en

hüt nu no müesse usjasse.»

Taucher.
Pütz und Klimzuck stehen am Wasser

und schauen dem Badeleben zu.

Besonders ein Rekordtaucher erregt
ihre Aufmerksamkeit.

«Wie lange kann ein Mensch
eigentlich überhaupt unter Wasser
bleiben?» fragt Pütz wissbegierig.

«Vier bis fünf Tage!» gibt Klimzuck

Auskunft. «Dann kommt er auf

jeden Fall wieder hoch.v

16


	Champagner

